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Datenschutzinformation für Patienten 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,  
damit wir Sie als Patient*in auf hohem Niveau behandeln können, werden von uns 
personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet (insb. Kontakt-, Versicherungs- und 
Gesundheitsdaten). Diese Daten können Sie uns persönlich oder durch andere Ärzte, bei 
denen Sie in Behandlung sind oder über Ihre elektronische Patientenakte (ePA) zur 
Verfügung stellen. Mit den nachstehenden Ausführungen informieren wir Sie, wie wir mit 
Ihren personenbezogenen Daten umgehen. 

1. VERANTWORTLICHE & DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE 

Verantwortliche Datenschutzbeauftragte 
Verantwortliche für die Datenverarbeitung 
im Rahmen Ihrer Behandlung ist die OSG 
Augenpraxis, in der Sie behandelt werden 
bzw. einen Termin vereinbart haben. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der Website. 

MKM Datenschutz GmbH 
Martin-Albert-Str. 1 
90491 Nürnberg 
Telefon: +49 911 990860-0 
E-Mail: datenschutz@osg.de  

2. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER DATENVERARBEITUNG  

a) Patientenbehandlung / Patientenversorgung  

Zwecke der Verarbeitung: Ihre Behandlung und Versorgung sowie Durchführung ärztlicher 
und medizinscher Leistungen, wie insb. Anamnese, Untersuchungen, Terminverwaltung 
sowie ggf. die Weiterbehandlung, Einholung von Zweitmeinungen oder Kommunikation mit 
Ihrem Hausarzt, Apotheken, Laboren, Herstellern und Bevollmächtigten, soweit dies für 
die hierin genannten Zwecke erforderlich ist oder Sie hierin eingewilligt haben.  
Rechtsgrundlage: Art. 6. Abs. 1 lit. b, c, 9 Abs. 2 lit. h DSGVO i.V.m. § 630a BGB 
(Behandlungsvertrag, rechtliche Verpflichtung, Gesundheitsversorgung), ggf. Art. 6 Abs. 1 
lit. a, 9 Abs. 2 lit. a DSGVO (Einwilligung). 
Datenempfänger: Ggf. andere medizinische Einrichtungen und Leistungserbringer, wie 
Ärzte, Krankenhäuser, Labore, Apotheken, Hersteller von Linsen etc., die Ihre Daten zur 
(Weiter-)Behandlung benötigen, Sie hierin eingewilligt und uns von der ärztlichen 
Schweigepflicht entbunden haben, oder die Übermittlung ohne Personenbezug 
(anonymisiert) erfolgt. Für die Behandlung im Vertretungsfall durch unsere Praxen, haben 
unsere zugehörigen Praxen ggf. Zugriff auf Ihre Patientenakte. Ein Zugriff erfolgt nur, wenn 
dies für die Behandlung erforderlich ist oder Ihre Einwilligung vorliegt. Ihre Daten werden 
zudem in die ePA übertragen, wenn wir hierzu verpflichtet sind oder Ihre Einwilligung 
vorliegt. Für die Datenverarbeitung in der ePA selbst ist Ihre Krankenkasse verantwortlich.  

b) Abrechnung ärztlicher Leistungen  

Zwecke der Verarbeitung: Abrechnung erbrachter Leistungen gegenüber 
• der Kassenärztlichen Vereinigung bzw. den Krankenkassen, soweit Sie gesetzlich 

krankenversichert sind, im Rahmen gesetzlicher Vorgaben (§ 295 SGB V). 
Rechtsgrundlage: Art. 6. Abs. 1 lit. b, 9 Abs. 2 lit. h DSGVO, § 630a BGB 
(Behandlungsvertrag, Gesundheitsversorgung); 

• Ihnen selbst oder einer privatärztlichen Verrechnungsstelle bei privatärztlichen oder 
individuellen Gesundheitsleistungen, soweit Sie hierin eingewilligt haben. 
Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. a, 9 Abs. 2 lit. a DSGVO i.V.m. § 12 Abs. 2 MBO-Ä.  

Datenempfänger: Die unter b) genannten Stellen erhalten Ihre Daten für die o.g. Zwecke. 
Für die Abrechnung nutzen wir ggf. vertraglich zum Datenschutz verpflichtete Dienstleister 
innerhalb der Ober Scharrer Gruppe, der auch wir angehören. Bei Zahlungsverzug im 
Rahmen der privatärztlichen Abrechnung oder als sog. Selbstzahler, behalten wir uns vor, 
die erforderlichen Daten an einen Dienstleister weiterzugeben. Auch können wir aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen dazu verpflichtet sein, Ihre Daten im Rahmen der Abrechnung 
an Dritte, wie Berufsgenossenschaften oder den medizinischen Dienst weiterzugeben.  
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c) Qualitätssicherung, Förderung Patientensicherheit, Forschung, Statistiken 

Zwecke der Verarbeitung: Qualitätssicherung, Förderung der Patientensicherheit, 
medizinische Forschung, statistische Zwecke, einschließlich Gesundheitsberichterstattung. 
Wir verarbeiten Ihre Daten, die wir im Rahmen Ihrer Behandlung erheben in 
pseudonymisierter oder anonymisierter Form.  
Rechtsgrundlage: Art. 6. Abs. 1 lit. c, e, Abs. 3, 9 Abs. 2 lit. h, i DSGVO i.V.m. 
§ 6 Abs. 1 S. 1 GDNG (Sekundärnutzung, rechtliche Verpflichtung, öffentliches Interesse, 
Gesundheitsversorgung), ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. a, 9 Abs. 2 lit. a DSGVO (Einwilligung). 
Datenempfänger: Eine Weitergabe von Daten an Dritte (bspw. andere Unternehmen der 
Ober Scharrer Gruppe) zu den hierin genannten Zwecken erfolgt nur anonymisiert, d.h. 
ohne Rückschluss auf Ihre Person, oder wenn Sie hierin eingewilligt haben.  

3. SPEICHERUNG IHRER DATEN 

Wir speichern Ihre Daten nur solange, wie dies für Ihre Behandlung erforderlich ist, 
mindestens solange wir gesetzlich dazu verpflichtet sind. Die Aufbewahrungspflicht der 
Behandlungsdokumentation beträgt 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung. Daten, die 
nach Ziffer 2.c) verarbeitet werden, werden nach spätestens 30 Jahren gelöscht. 

4. WEITERE EMPFÄNGER IHRER DATEN  

Wir werden insb. für Wartung, Betrieb und Organisation technischer Anlagen sowie unserer 
Praxissysteme, durch andere Gesellschaften der Ober Scharrer Gruppe und externe 
Dienstleister (insb. Geräte- und Softwarehersteller für Wartung und Support) unterstützt. 
In Einzelfällen können Daten auch in Ländern außerhalb der EU verarbeitet werden (z.B. 
USA), sofern besondere Schutzmaßnahmen getroffen wurden. Mit allen Dienstleistern, die 
Zugriff auf Ihre Daten haben können, wurden Datenschutzverträge geschlossen. Wir setzen 
nur Dienstleister ein, die die Anforderungen der DSGVO einhalten. Darüber hinaus werden 
wir Ihre Daten z.B. an Versicherungen, Behörden oder Ämter weitergeben, soweit dies für 
Ihre Behandlung und/oder zur Erfüllung unserer Rechte und Pflichten erforderlich ist. 

5. BEREITSTELLUNG IHRER PERSONENBEZOGENEN DATEN 

Die Bereitstellung Ihrer Daten ist für Ihre Behandlung erforderlich. Werden die 
notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige und gründliche 
Behandlung nicht erfolgen. Informationen, welche Daten in die ePA übertragen werden 
können Sie den Praxisaushängen entnehmen. 

6. IHRE RECHTE  

Beruht die Verarbeitung Ihrer Daten auf Ihrer Einwilligung, können Sie diese jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen. Sie haben das Recht, über die Verarbeitung Ihrer 
Daten von uns Auskunft und Berichtigung unrichtiger Daten zu verlangen. Unter 
bestimmten Voraussetzungen haben Sie das Recht auf Löschung Ihrer Daten, 
Einschränkung der Datenverarbeitung sowie auf Datenübertragbarkeit. Sie haben zudem 
das Recht, sich bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  

Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 
Ihr Praxisteam 
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Verantwortliche Stelle  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Datenschutzbeauftragter 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@osg.de oder auf dem Postweg 
unter Angabe der oben genannten Adresse mit dem Zusatz – An den Datenschutzbeauftragten – 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass unter Umständen nicht alle der folgenden Punkte auf Ihre 
konkrete Behandlung Anwendung finden.  
 

1. Hausarzt 

Zweck der Verarbeitung 
Für die Nachsorge fachärztlicher Leistungen ist häufig Ihr Hausarzt zuständig. Damit dieser 
ausreichend über die Behandlung durch unsere Ärzte informiert werden kann, ist es notwendig, dass 
wir entsprechende Daten zu Ihrer Behandlung an Ihren Hausarzt übermitteln. Außerdem ist die 
Übermittlung an Ihren Hausarzt auch für die bei Ihrem Hausarzt geführte Dokumentation zu Ihrer 
Person und der dazugehörigen Krankengeschichte erforderlich (vgl. § 73 Abs. 1b SGB V).  
Bei den übermittelten Patientendaten kann es sich um alle Angaben handeln, die für Ihre (weitere) 
Behandlung erforderlich sind, z.B. Arztbriefe, Befunde oder diagnostische Bilder etc. 
Rechtsgrundlage 
Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten einschließlich Gesundheitsdaten an Ihren Hausarzt 
erfolgt mit Ihrer schriftlichen Einwilligung gem. Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 Abs. 1 lit. a 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und Entbindung der ärztlichen Schweigepflicht. 
Empfänger Ihrer Daten 
Wir übermitteln Ihre Daten nur an den von Ihnen genannten und bei uns im System hinterlegten 
Hausarzt. 
 

2. Weiterbehandlung / Zweitmeinung  

Zweck der Verarbeitung 
Für Ihre weitere Behandlung, sowie Durchführung, Planung und Steuerung von Operationen, kann 
es notwendig sein, dass wir Ihre Daten an andere Ärzte oder medizinische Einrichtungen (z.B. an 
Kliniken im Rahmen von bestimmten Untersuchungen oder Operationen) weitergeben müssen. Dies 
geschieht nur nach vorheriger Absprache mit Ihnen oder wenn es Ihr behandelnder Arzt aus 
medizinischer Sicht als unbedingt erforderlich ansieht.  
Bei den übermittelten Patientendaten kann es sich um alle Angaben handeln, die für Ihre (weitere) 
Behandlung erforderlich sind, z.B. Befunde oder diagnostische Bilder etc. 
Rechtsgrundlage 
Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten einschl. Gesundheitsdaten an andere Fachärzte 
oder Kliniken erfolgt aufgrund Ihrer schriftlichen Einwilligung gem. Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO und Entbindung der ärztlichen Schweigepflicht. 
Empfänger Ihrer Daten 
Wir übermitteln Ihre Daten nur an andere Ärzte oder medizinische Einrichtungen, die wir im Voraus 
mit Ihnen gemeinsam festlegen. Dies kann z.B. ein anderer Arzt der Ober Scharrer Gruppe oder ein 
OP-Zentrum der Ober Scharrer Gruppe sein, in denen Ihre Operationen durchgeführt werden soll.  
 

3. Linsen-Bestellungen  

Zweck der Verarbeitung 
Sollte es für Ihre Behandlung notwendig sein, dass wir Linsen für Sie bestellen bzw. anfertigen lassen 
müssen, wird dies durch externe Lieferanten oder Hersteller solcher Linsen durchgeführt. Hierfür 
benötigen unsere externen Partner bestimmte personenbezogene Angaben von Ihnen, damit die 
Linse konkret für Sie angefertigt und an uns geliefert werden kann. Außerdem benötigt der Hersteller 
bzw. Lieferant Ihre Daten, damit dieser die Linse im Bestell-/Herstellungsprozess korrekt zu Ihrer 
Person zuordnen kann und somit eine Verwechselung möglichst ausgeschlossen werden kann.  
Rechtsgrundlage 

 
Verantwortliche für die Datenverarbeitung im 
Rahmen Ihrer Behandlung ist die OSG 
Augenpraxis, in der Sie behandelt werden 
bzw. einen Termin vereinbart haben. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der Website. 
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Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten einschl. Gesundheitsdaten an externe Lieferanten 
und Hersteller erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung gem. Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 Abs. 1 lit. a DSGVO und 
Entbindung der ärztlichen Schweigepflicht.  
Empfänger Ihrer Daten 
Ihre Daten erhalten externe Lieferanten und Hersteller solcher Produkte, mit denen wir 
zusammenarbeiten und mit denen entsprechende Verschwiegenheitserklärungen abgeschlossen 
wurden.  
 

4. Medikamentenbestellung 

Zweck der Verarbeitung 
Für bestimmte augenärztliche Behandlungen werden apotheken- und kühlpflichtige Medikamente 
benötigt (z.B. im Rahmen einer intravitrealen Medikamentengabe (IVOM)). Dies bedeutet, dass 
gewährleistet werden muss, dass das entsprechende Medikament vor der Verwendung z.B. unter 
ständiger Kühlung steht. Anderenfalls kann eine ordnungsgemäße Wirkung des Medikaments nicht 
mehr gewährleistet werden.  
Um das Risiko der Unterbrechung der Kühlung oder Sterilität durch, auch nur vorübergehende, 
unsachgemäße Lagerung zu minimieren, bieten wir Ihnen an, unter Verwendung des hierfür 
erforderlichen Rezepts, das Medikament auf Ihren Wunsch für Sie in Apotheken zu bestellen, in denen 
das Medikament verfügbar ist. So kann gewährleistet werden, dass das Medikament unter Einhaltung 
der Kühlung und Sterilität zu uns in die Praxis gelangt.  
Als Patient haben Sie das Recht, unter den Apotheken frei zu wählen. Im Rahmen der hier 
beschriebenen Medikamentenbestellung und für eine reibungslose Medikamentenbeschaffung, 
wählen wir eine entsprechende Apotheke aus, bei der wir das Medikament für Sie bestellen. Somit 
verzichten Sie in diesem Fall auf Ihr Apothekenwahlrecht.  
Verzichten Sie nicht auf Ihr Apothekenwahlrecht, müssen Sie in diesem Fall dafür Sorge zu tragen, 
dass die kontinuierliche Aufrechterhaltung der ordnungsgemäßen Kühlung und Sterilität von der 
Abholung der Apotheke bis zum Einsatz des Präparates gewährleistet wird. Für Schäden an dem 
Medikament, die durch eine unsachgemäße Lagerung entstehen, tragen Sie als Patient die 
Verantwortung.  
Rechtsgrundlage 
Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten einschl. Gesundheitsdaten an externe Apotheken 
erfolgt aufgrund Ihrer schriftlichen Einwilligung gem. Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 Abs. 1 lit. a DSGVO und 
Entbindung der ärztlichen Schweigepflicht. 
Empfänger Ihrer Daten 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten an externe Apotheken, mit denen wir 
zusammenarbeiten. 
 

5. Online-Terminvereinbarung / Terminerinnerung 

Zweck der Verarbeitung 
Für die optimale Termin- und Aufgabenverwaltung wird an einigen Standorten das 
Terminmanagementsystem von Doctolib eingesetzt. Doctolib stellt einerseits ein modernes 
Kalendersystem dar und bietet andererseits Ihnen als Patienten die Möglichkeit, auf der Seite 
https://www.doctolib.de/ Termine online zu vereinbaren. Für die Termin- und Aufgabenverwaltung 
können von uns folgende Daten in den Doctolib-Kalender eingetragen werden: Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer, Hausarzt, Krankenkassenstatus, überweisender Arzt, 
Besuchsgrund und Terminhistorie. Doctolib selbst hat keine Einsicht in die Dokumentation Ihrer 
Behandlung (Patientenakte). Ihre Daten werden für die Zwecke der Termin- und Aufgabenverwaltung 
erfasst, so wie es auch bisher bei uns der Fall war. Im Falle der optionalen Nutzung von Doctolib zur 
Terminvereinbarung online und/oder zur Terminerinnerung wird von Doctolib sowie zusätzlich von 
uns Ihre Mobilfunknummer und/oder Ihre E-Mail-Adresse genutzt. 
Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten im Kalender- und Aufgabensystem sind Art. 6 Abs. 
1 lit. b), 9 Abs. 2 lit. h DSGVO (der Behandlungsauftrag, den Sie uns erteilen), Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung für die Nutzung von E-Mail-Adresse sowie Mobilfunknummer für 
Terminerinnerungen per SMS und E-Mail). 
Empfänger Ihrer Daten 
Doctolib GmbH (Mehringdamm 51, 10961 Berlin) 
 

6. Bevollmächtigung weiterer Personen 

Zweck der Verarbeitung 
In bestimmten Situationen kann es erforderlich und hilfreich sein, dass Sie die Sie betreffenden 
ärztlichen Rezepte oder ärztliche Bescheinigungen von einer anderen Person abholen lassen (z.B., 
wenn Sie nach einer Operation in Ihrer Mobilität eingeschränkt sind). Da wir solche Dokumente nur 
an Dritte weitergeben dürfen, wenn Sie uns dies ausdrücklich erlauben, benötigen wir hierzu Ihre 
explizite Einwilligung, sowie die Nennung der konkreten Person(en). Diese Person(en) werden bei 
uns im System hinterlegt. 
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Rechtsgrundlage 
Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten einschließlich Gesundheitsdaten an von Ihnen 
festgelegte Dritte erfolgt aufgrund Ihrer Einwilligung gem. Art. 9 Abs. 2 lit. a, 6 Abs. 1 lit. a DSGVO 
und Entbindung der ärztlichen Schweigepflicht. 
Empfänger Ihrer Daten 
Empfänger Ihrer Daten sind die Personen, die Sie hierfür ausdrücklich ausgewählt und uns mitgeteilt 
haben.  
 

7. Speicherdauer Ihrer Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Praxisverwaltungssystem in Ihrer Patientenakte 
gespeichert. Dabei beachten wir die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. Diese variieren und sind 
abhängig von verschiedenen Faktoren. Grundsätzlich speichern wir Ihre Daten für 10 Jahre nach 
Abschluss der Behandlung (vgl. § 10 Abs. 3 MBO-Ä, § 630f Abs. 3 BGB). Es können sich aber auch 
Aufbewahrungsfristen von bis zu 30 Jahren ergeben (z.B. bei Röntgenaufnahmen gem. § 28 Abs. 3 
RöV). Termindaten werden im Doctolib-Kalendersystem nach einem Jahr gelöscht.  
 

8. Ihre Rechte 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 
stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen unter Beachtung der Voraussetzungen des Art. 15 DSGVO 
jederzeit Auskunft verlangen, ob und wie Ihre personenbezogenen Daten von uns verarbeitet 
werden. 
Recht auf Berichtigung 
Unter Beachtung der Voraussetzungen des Art. 16 DSGVO haben Sie ein Recht auf Berichtigung 
und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind.  
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie können von dem Verantwortlichen unter Beachtung der Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO die 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 
Recht auf Löschung 
Sie können von dem Verantwortlichen unter Beachtung der Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO das 
Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten verlangen. 
Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 
dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der 
Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich 
oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen gem. Art. 19 DSGVO das Recht zu, über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden. 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben unter Beachtung der Voraussetzungen des Art. 20 DSGVO das Recht, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit und ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres 
Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wird, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit 
eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 



Entbindung von der ärztlichen Schweigepflicht und Einwilligung in die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten einschließlich Gesundheitsdaten 

 

 

Patientenaufkleber -Praxisstempel-  
Wir, das o.g. MVZ/ die o.g. Praxis, sind Teil der augenärztlichen Unternehmensgruppe der Ober Scharrer Gruppe GmbH 
(OSG) mit Sitz in Fürth (Bayern). Für die Gewährleistung einer qualitativ hochwertigen Behandlung kann ein Austausch 
Ihrer personenbezogenen Daten, einschließlich Gesundheitsdaten (z.B. Befunde, Diagnosen, Therapien etc.) mit anderen 
Behandelnden (z.B. Hausarzt), medizinischen Einrichtungen (z.B. Kliniken) oder Dienstleistern und Lieferanten (Linsen-
Hersteller) erforderlich sein. Für die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten benötigen wir Ihre Einwilligung und die 
Entbindung von der ärztlichen Schweigepflicht. Weitere Details zur Verarbeitung Ihrer Daten sowie hinsichtlich Ihrer 
Betroffenenrechte entnehmen Sie bitte dem Datenschutz-Aushang oder sprechen Sie uns gern darauf an. 
 
Ich willige darin ein und entbinde meine behandelnden Ärzte von der ärztlichen Schweigepflicht hinsichtlich der 
nachfolgend aufgeführten Fälle: 
(unzutreffendes bitte streichen) 

 

1. Übermittlung an den Hausarzt: Das MVZ/die Praxis darf meine personenbezogenen Daten, einschließlich 
Gesundheitsdaten zum Zweck der Dokumentation und weiteren hausärztlichen Behandlung an meinen Hausarzt 
übermitteln (§ 73 Abs. 1b SGB V). Meinen Hausarzt teile ich den Praxismitarbeitern mit und informiere diese auch über 
mögliche Änderungen meines Hausarztes. 

2. Weiterbehandlung/Zweitmeinung: Das MVZ/die Praxis darf meine personenbezogenen Daten, einschließlich 
Gesundheitsdaten zum Zwecke der Weiterbehandlung, Durchführung, Planung, Organisation und Steuerung von 
Operationen in anderen Einrichtungen oder Einholung von Zweitmeinungen an andere Ärzte und medizinische 
Einrichtungen weitergeben. Eine solche Weitergabe meiner Daten geschieht entweder nach vorheriger Absprache 
mit mir oder wenn meine behandelnden Ärzte dies im Rahmen meiner Behandlung für unbedingt erforderlich 
halten. 

3. Linsen-Bestellung: Das MVZ/die Praxis darf meine personenbezogenen Daten einschließlich Gesundheitsdaten, die 
für die Bestellung und Lieferung der für mich benötigten Linsen erforderlich sind, an einen externen Dienstleister 
oder Hersteller solcher Linsen übermitteln, um die korrekte Zuordnung zu meiner Person sicherzustellen und 
Verwechslungen zu vermeiden. 

4. Medikamentenbestellung: Das MVZ/die Praxis darf meine personenbezogenen Daten einschließlich 
Gesundheitsdaten zum Zweck der Bestellung von Medikamenten, die für meine Behandlung benötigt werden, an 
Apotheken übermitteln (unter Verzicht auf meine freie Apothekenwahl). Die Medikamente dürfen außerdem an 
die mich behandelnde Praxis geschickt werden. Dies kann z.B. im Rahmen der Durchführung einer intravitrealen 
Medikamentengabe (IVOM) erforderlich sein, um z.B. Kühlketten einzuhalten. 
 

5. Online-Terminvereinbarung / Terminerinnerung: Sofern das MVZ/die Praxis das Doctolib-Kalendersystem nutzt, 
besteht für mich die Möglichkeit, automatisiert an meine Termine erinnert zu werden. Ich willige zu diesem Zweck 
ein, dass  
 
□ meine E-Mail-Adresse ___________Muster – bitte nicht ausfüllen__________________  

□ meine Mobilfunknummer ________Muster – bitte nicht ausfüllen__________________  

 
 
Verantwortliche für die Datenverarbeitung im 
Rahmen Ihrer Behandlung ist die OSG 
Augenpraxis, in der Sie behandelt werden 
bzw. einen Termin vereinbart haben. Die 
Kontaktdaten finden Sie auf der Website. 

 
 
 

Muster – bitte nicht ausfüllen 



Entbindung von der ärztlichen Schweigepflicht und Einwilligung in die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten einschließlich Gesundheitsdaten 

 

 

von dem MVZ/der Praxis im Kalendersystem gespeichert und genutzt wird, um mich per E-Mail und/oder SMS an 
meinen Termin zu erinnern. 

6. Bevollmächtigung weiterer Personen: Das MVZ/die Praxis darf mich betreffende ärztliche Rezepte und ärztliche 
Bescheinigungen (z.B. AU-Bescheinigung) an folgende Person(en) aushändigen: 

Muster – bitte nicht ausfüllen 
(Name, Vorname) 
 

Diese Einwilligung ist freiwillig und ich kann sie jederzeit gänzlich oder in Teilen mündlich oder in Textform (z. B. Brief, 
E-Mail) mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
 
 
Weitere Details zur Verarbeitung Ihrer Daten entnehmen Sie bitte dem Datenschutz-Aushang oder sprechen Sie uns 
gern darauf an. 
 
 
 
 
Muster – bitte nicht ausfüllen________ Muster – bitte nicht ausfüllen____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift des Patienten bzw. gesetzlichen Vertreters 
 


